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RUBRIK INHALT / EINLADUNG
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Die diesjährige Mitgliederversammlung der DJK Arminia Ibbenbüren findet am Freitag, dem 26. April 2024, 
um 19.00 Uhr im Bosco-Haus, Fichtengrund 13, 49477 Ibbenbüren, statt. Auf der Tagesordnung stehen:

1.   Begrüßung

2.   Totenehrung

3.   Protokoll der letzten Versammlung

4.   Bericht des Vorsitzenden

5.   Berichte und Rückfragen

6.   Ehrungen

7.   Wahlen

8.   Bestätigungen

9.   Anträge

10. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung kann zu den Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle ein-
gesehen werden. Jedes stimmberechtigte Mitglied hat die Möglichkeit, bis spätestens zwei Wochen vor 
dem Versammlungstermin schriftlich Ergänzungen der Tagesordnung zu beantragen. 

Einladung zur Mitglieder-
versammlung 2024

Hubert Hüls, 1. Vorsitzender
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NEWS KACHELWAND

Endlich sind sie da. Nach mehr als einem 
Jahr Lieferzeit wurden im Januar zwei 
neue Kleinbusse für unseren Verein ge-
liefert. Die geräumigen Fahrzeuge mit 9 

bequemen Sitzplätzen und reichlich Stauraum 
für Sportausrüstung und -geräte stehen den 
Mannschaften und Gruppen aller Abteilungen für 
Auswärtsfahrten zur Verfügung. Die Fahrzeuge 
können online auf der Vereinswebsite unter der 
Rubrik Über uns/Fuhrpark für einen Termin ge-
bucht werden, bei Mehrfachanmeldungen erfolgt 
die Zuteilung nach Personenzahl, Fahrstrecke und 
Nutzungszweck. Die Fahrer müssen einen Füh-
rerschein der Klasse B haben und mindestens 23 
Jahre alt sein. Weitere Infos über die Nutzung der 
Vereinsfahrzeuge sind in einem Merkblatt aufge-
führt, das auf unserer Website eingesehen werden 
kann. 

Neue Busse für 
Vereinsfahrten 

Die Beschaffung der Busse wäre ohne die Unter-
stützung unserer „Kachelpartner“ nicht möglich 
gewesen. Mit dem Erwerb der WERBEKACHELN 
haben sie maßgeblich zur Finanzierung der Inves-
titions- und Betriebskosten beigetragen. Dafür be-
danken wir uns herzlich. Über weitere Sponsoren 
würden wir uns sehr freuen, ein paar freie Flächen 

sind auf den Fahrzeugen noch vorhanden. Das at-
traktive Paket WERBEKACHELN umfasst neben 
der Fahrzeugwerbung auch quadratische Werbe-
flächen im Arminenfenster, auf unserer Website 
und demnächst auf einer speziellen Werbewand 
im Stadion. Interessenten können sich gern in un-
serer Geschäftsstelle melden. 

Die Partner der DJK Arminia Ibbenbüren überzeugen nicht nur 
mit Produkten und Leistungen in Spitzenqualität, sie bieten auch 
Ausbildungsplätze an und stellen Mitarbeiter ein. Mehr Infos 
auf den Websites der Firmen, Kontakt vermittelt auch gern die 
Geschäftsstelle der DJK Arminia.

Kachelwand
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FUSSBALL

Unser Premium-Partner

UNSERE PARTNER 2024

E4 beendet Hinrunde mit 
einem Weihnachtstraining

Die E4 blickt auf eine Hinrunde zurück, die 
durchaus ihre Höhen und Tiefen hatte. 
Nach der Staffeleinteilung war klar, dass 
die Jungs es in der ersten Hälfte der Sai-

son auch mit Mannschaften zu tun haben werden, 
die vom Alter und von der fußballerischen Leis-
tung her schon etwas weiter sind. Teilweise muss-
ten die Jungarminen gegen Kinder spielen, die 
mehr als 1 Jahr älter waren.

Das Trainerteam um Thomas Ostendorf hatte alle 
Hände voll zu tun, die Mannschaft nach hohen Nie-
derlagen wieder für das Training und die nächsten 
Spiele zu motivieren. Erfreulicherweise war die 
Teilnahme an den Trainingstagen immer gut. Die 
E4 Arminen konnten in der Hinserie dann sogar 2 
Spiele gewinnen und beim Derby gegen die E4 der 
ISV gab es ein spannendes Unentschieden.

Als Highlight möchte ich noch das Spiel gegen 
unsere E1 Mädchen erwähnen, in der die Jungs 
der E4 sowohl fußballerisch als auch sozial eine 
Menge lernen konnten. ;-)

Zum Ende der Hinserie durften sich auch die Eltern 
nochmal beim Weihnachtstraining sportlich betätigen 
und bei Kaffee, Kuchen und Gebäck wurden nochmal 
die vergangenen Spiele diskutiert.

Bei den Hallenturnieren, die für viele Kinder der E4 auch eine Premiere waren, war sicherlich das Turnier der E1-Mä-
del ein Highlight, wo man den 4. Platz erreichte. Hier zeigten die Jungarminen auch gegen E3 und E1 Mannschaften 
eine sehr gute Leistung
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UNSERE PARTNER 2024FUSSBALL

Eisprinzessinnen versüßen 
der Jugend das Training

Neue

Trikots und Trainingsanzüge
für unsere B1-Fußballjugend

JSG Arminia/Esch

Partner & Sponsoren

Stark als Team!

Telefon +49 (0)5451 12233
info@fl iesenzentrum-schmiedel.de
www.fl iesenzentrum-schmiedel.de

Fliesenzentrum Schmiedel GmbH
Gutenbergstraße 13
49477 Ibbenbüren

Verlegung

Fachhandel

Abholmarkt

Natursteine

Für ein besonderes Highlight sorgten in der 
Winterpause die beiden „Eisprinzessinnen“ 
Sarah Schüttken und Moni Varathalingam. 
Sie fuhren zu den Hallentrainingszeiten die 

Hallen ab und versorgten dort die Kinder und Trai-
ner mit Eis. Was für eine tolle Idee und auf diesem 
Weg nochmal ein fettes Dankeschön an Sven Bög-
gemann, der das Eis spendierte.

Gerne wieder ...

In dieser Saison darf sich die Mannschaft von 
Trainer Andreas Biekötter und den Co-Trai-
nern Jürgen Hirsch und Pelé Fenollosa über 
die tatkräftige Unterstützung des Autohauses 

Siemon in Form von schicken neuen Trikots und 
Trainingsanzügen freuen.

Einen ganz herzlichen 
Dank an den Sponsor!
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FUSSBALLFUSSBALL

TuS Recke gewinnt 
Hallenfestival

Arminia-All-Stars sind die große Überraschung

Die Fußballer des TuS Re-
cke scheinen sich beim 
Hallenfußballfestival der 
DJK Arminia Ibbenbü-

ren richtig wohl zu fühlen. Von 
2017 bis 2020 hatten sie bereits 
viermal in Serie beim Vorturnier 
triumphiert, im Januar holten 
sie sich den Pott erneut. Darüber 
war natürlich der Ur-Armine und 
jetzige TuS-Trainer Holger Alt-
haus überaus glücklich. Im Finale 
ließen die Recker dem TuS Graf 
Kobbo Tecklenburg, der bis dahin 
voll überzeugt hatte, beim 3:0 kei-
ne Chance.

„Wir haben ein gutes Turnier mit 
spannenden Spielen gesehen“, 
fasste Arminia Vorsitzender Hu-
bert Hüls zusammen, der sich 
zudem über den guten Zuschau-
erzuspruch freute. Die Ränge in 
der Kreissporthalle waren einmal 
mehr richtig gut besetzt.

Die große Turnierüberraschung 
waren die Arminia-All-Stars. 
Aufgrund der vielen Absagen im 
Vorfeld war die Bezirksliga-Meis-
termannschaft von 2010 um Trai-
ner Peter Schmidt eingesprungen 
und verkaufte sich ausgezeichnet. 
Letztlich reichte es durch einen 
4:3-Sieg nach Neunmeterschie-
ßen im kleinen Finale sogar zum 
dritten Platz. Zu erfolgreichen 
Mannschaft gehörten Keeper Ge-
org Rohlmann, Tim Heicks, Micha-
el Bronswick, Philipp Hölscher, 
Michael Heicks, Steffen Fabian, 
Hendrik Sandherm, Phillip Spal-
lek, Stefan Drieschner, Stefan 
Brink und Marcel Möllenhoff.

Dass es die Oldies noch kön-
nen, untermauerten sie in jedem 
Gruppenspiel. Nicht unbedingt die 
laufstärksten scheuchten sie den 
Gegner durch die Halle, ließen ge-
schickt den Ball lauf und zeigten 

einige herrliche Kombinationen. 
In der Gruppenphase waren die 
All-Stars mit zwei Siegen als 
Zweiter hinter TGK Tecklenburg 
ins Viertelfinale eingezogen. 
Beim 5:3 gegen SW Esch im Vier-
telfinale blühten sie förmlich auf, 
zeigten klasse Spielzüge und 
lösten verdient das Ticket für 
das Halbfinale, in dem dann ge-
gen TuS Recke Endstation war.

Nicht so gut lief es dagegen bei 
der ersten und zweiten Mann-
schaft, die beide als Grup-
pendritter in der Vorrunde aus-
schieden.

Hallenfußball ist längst nicht 
mehr so „in“ wie es einmal war. 
Das haben alle Vereine zu spüren 
bekommen, die Indoor-Turniere 
ausgerichtet haben. Da gab es 
Probleme, überhaupt acht Mann-
schaften zusammen zu bekom-
men, von Proficlubs ganz abge-
sehen, die keinerlei Bereitschaft 
gezeigt hatten, am Budenzauber 
teilzunehmen. Arminia hat für das 
Hallenfestival immerhin 16 Mann-
schaften verpflichten können, die 
in vier Gruppen ins Rennen gin-
gen.

Für den späteren Turniersieger 
TuS Recke wäre nach zwei Grup-
penspielen fast schon das „Aus“ 
gekommen. Nach einem 3:5 ge-
gen den überraschend starken 
BSV Brochterbeck und einem 1:1 
gegen C-Ligist SV Dickenberg be-
zwangen sie im letzten Gruppen-
spiel Arminia 1 mit 6:3 und zogen 
mit Brochterbeck ins Viertelfinale 
ein. Der Gastgeber und SV Dicken-
berg mussten sich verabschieden.

In der Gruppe B behielt die ISV vor 
Preußen Lengerich die Oberhand. 
Dritter wurde Teutonia Coerde, 
der erst am Tag zuvor einge-
sprungen war, weil SV Büren ganz 
kurzfristig abgesagt hatte. Vierter 
wurde Türkiyemspor Ibbenbüren. 
In der Gruppe C behielten TGK 

Tecklenburg und die All-Stars 
die Oberhand, vor SV Uffeln und 
SC Hörstel. Gemeinsam mit VfL 
Ladbergen musste Arminia 2 in 
der Gruppe D seinen Hut neh-
men. Im Rennen blieben hier SW 
Esch und Westfalia Westerkap-
peln.

Im Viertelfinale setzte sich BSV 
Brochterbeck überraschend ge-
gen Preußen Lengerich durch. 
Die ISV, die bis dahin den besten 
Fußball gezeigt hatte, ging gegen 
TuS Recke favorisiert ins Ren-
nen und früh in Führung. Doch 
der A-Ligist konterte jedoch und 
siegte nach einem hochklassi-
gen Spiel mit 6:4. TGK Tecklen-
burg (7:3 gegen Westerkappeln) 
und Arminia-All-Stars (5:3 ge-
gen SW Esch) zogen ebenfalls 
ins Halbfinale ein.

Hier triumphierte TuS Recke ge-
gen nun ausgebrannte All-Stars 
mit 4:1, während Tecklenburg 
den BSV Brochterbeck mit 3:2 
ins kleine Finale schickte. Das 
entschieden die treffsicheren 
Arminia Oldies mit 4:3 nach 
Neunmeterschießen für sich und 
wurden Dritter. Im Endspiel ging 
den Kobbos, die nach einigen 
Ausfällen nur noch zwei Spieler 
auf der Bank hatten, die Puste 
aus, so dass TuS Recke einen 

souveränen 3:0-Erfolg und den 
Siegerpokal eiheimste. Als Ge-
winner durfte sich auch Maurice 
Tia von TGK Tecklenburg freuen, 
der mit 14 Treffern Torschützen-
könig wurde.

Torjäger mit 14 Buden wurde 
Maurice Tia von TGK Tecklenburg (l.), 
der hier seinen Preis von Arminias 2. 
Vorsitzenden Sascha Brewe erhält.

Die Arminia All-Stars, Kreisliga-Meister von 2010, waren die Überraschung 
des Turniers, Steffen Fabian und Co., der hier im Gruppenspiel gegen den 
späteren Zweiten TGK Tecklenburg trifft, wurden Dritter.

Georg Rohlmann von den Arminia All-Stars pariert 
einen Neunmeter gegen Brochterbeck.

TuS Recke ist der Sieger des 35. Hallenfußballfestivals der DJK Arminia 
Ibbenbüren. Riesengroß war die Freude beim A-Ligisten nach dem Final-
sieg gegen TGK Tecklenburg.

Turnier-Ergebnisse

Viertelfinale
BSV Brochterbeck - Pr. Lengerich� 4:2
Ibbenbürener SV - TuS Recke� 4:6
TGK Tecklenburg - Westf. Westerkappeln� 7:3
SW Esch - Arminia All-Stars� 3:5

Halbfinale
BSV Brochterbeck - TGK Tecklenburg� 2:3
TuS Recke - Arminia All-Stars� 4:1

Neunmeterschießen um Platz drei
BSV Brochterbeck - Arminia-All-Stars� 3:4

Endspiel
TGK Tecklenburg - TuS Recke� 0:3



12 | Arminenfenster Arminenfenster | 13

FUSSBALL

Partner & 
Sponsoren

B1-MÄDCHEN

UNSERE PARTNER 2024

SPIELTACH
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FUSSBALLFUSSBALL

U17 Mädchen mit vollem 
Terminkalender in den 

Wintermonaten
Top Leistungen unserer Mädchen unterm Hallendach:

Im Januar waren wir gleich beim dreitägigen 
Hallenmasters in Gütersloh am Start. In einem 
sehr starken Zwanziger-Teilnehmerfeld mit 
Mannschaften aus zehn Bundesländern und 

vielen Bundesligisten haben wir uns eindrucks-
voll präsentiert. So haben wir es geschafft, den 
VFL Wolfsburg und den SSV Rhade in der Vorrun-
de hinter uns zu lassen. Dann haben wir in einer 
Fünfergruppe im A-Turnier nur gegen Bundesli-
gisten gespielt: Gegen Hessen Wetzlar (0:1), Bayer 
Leverkusen (0:1), Bor. Mönchengladbach (0:0) und 

Arminia Bielefeld (1:3) wurden uns aber trotz gu-
ter Leistungen die Grenzen aufgezeigt. Am Ende 
reichte es dann nach einem Sieg gegen Gütersloh 
zu Platz 9. Sieger wurde Bor. Mönchengladbach, 
vor Bayer Leverkusen und Turbine Potsdam, die 
wir in unserer Vorrundengruppe mit 3:1 besiegt 
hatten. 

Ein Wochenende später sind wir mit zwei Mann-
schaften zeitgleich ins Rennen gegangen. Der 
ältere Jahrgang gewann das Turnier in Herford. 

Mit einem Torverhältnis von 23:2 
wurden alle 5 Spiele klar gewon-
nen. Zudem wurde Clara Ennen 
mit 8 Toren beste Torschützin und 
Elisa Fislage zur besten Torhüte-
rin gewählt. Die Jüngeren gewan-
nen das Turnier in Ottmarsbocholt 
ebenso eindrucksvoll. Sie gewan-
nen 5 Mal, schossen 20 Tore und 
kassierten nur ein Gegentor. Chia-
ra Freude wurde zur besten Spie-
lerin des Turniers gewählt. 

Wiederum 7 Tage später fand die 
Hallenkreismeisterschaftsend-
runde in Saerbeck statt. Hier ha-
ben wir auf Kreisebene ein tolles 
Turnier gespielt: 5 Spiele, 5 Siege 
und 23:0 Tore. Damit waren wir 
dann für die Hallenwestfalen-
meisterschaft am Karnevalswo-
chenende in Delbrück qualifiziert. 
Und weil wir zweigleisig zwischen 
Hallensaison und Vorbereitung 
gefahren sind, haben wir einen 
Tag später bei Borussia Dortmund 
U17 ein Testspiel bestritten, das 
wir durch ein Tor von Ida Lampe 
in der 47 Minute mit 1:0 gewon-
nen haben. 

Mit diesen guten Leistungen 
hoffen wir alle auf ein weiteres 
gutes Abschneiden in der Hal-
lensaison und eine erfolgreiche 
Rückserie. Vielleicht drückt ihr 

uns dafür und für alle weiteren 
Aufgaben die Daumen. Der Rück-
rundenstart ist jedenfalls am 17. 
Februar mit einem 2:0 Heimsieg 
gegen den FC Iserlohn gelungen. 

Unsere B-Mädchen haben sich mit 
einem Treffer von Tomke Buchalla 
bei der Volksbank im Münsterland 
um das „Tor der Hinrunde“ bewor-
ben. Tomkes Tor erhielt mit großem 
Vorsprung die meisten Stimmen. 
Der Verein, die Mannschaft und die 
Torschützin freuten sich über über 
1.500 Euro für den ersten Platz. V. l.: 
Trainerin Sarah Hagedorn, Trainer 
Michael Brügge,
Torschützin Tomke Buchalla, Trai-
ner Frank Achtermann und Chris-
tian Wiggermann, Leiter des Volks-
bank-Kompetenzcenters Ibbenbüren, 
der den Siegerpreis überreichte.
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Partner & Sponsoren

UNSERE PARTNER 2024

Abschiedsspiel der 
Oldstars vs. Alte Herren

Bereits am 29.09.2023 
fand das erste legendäre 
Abschiedsspiel der Old-
stars der Arminen gegen 

die Alten Herren unserer DJK 
statt. Eine größere Gruppe Jungs 
gehobenen Alters wollte gerne, 
ehe sie ihre Fußballschuhe an den 
Nagel hängen, zum Abschied noch 
ein Spiel auf dem Kunstrasen be-
streiten. Der DFB stellte extra ei-
nen erfahrenen Schiedsrichter. 
Unter der Leitung von Peter Möl-
lenhoff wurde das Spiel pünktlich 
angepfiffen. Während der Partie 
entging seinen scharfen Augen 
nichts, so dass das Spiel bis zum 
Ende fair durchgespielt werden 

konnte. Die Oldstars trugen im 
Spiel den „el Classico“ Trikotsatz 
von Tofote Moden aus den 90ern 
mit Langarm (nicht atmungs-
aktiv). Die Alten Herren erhoff-
ten sich dadurch einen spiele-
rischen Vorteil, allerdings war 
der Spielverlauf bis zur Halb-
zeit relativ ausgeglichen. In der 
Pause wurde dann die Körper-
temperatur bei dem einen oder 
anderen schon mal durch ein 
Bier herunter gekühlt und beide 
Mannschaften starteten sofort 
mit taktischen und personellen 
Umstrukturierungen in die zwei-
te Hälfte.

Bei den Oldstars wurden einige 
Spieler durch ihre Söhne vertre-
ten, die bei uns im Verein in den 
Herrenmannschaften aktiv spie-
len. Das hatte zur Folge, dass 
die Alten Herren in der zweiten 
Halbzeit ihre Führung verspiel-
ten und das Spiel am Ende dann 
doch glücklich für beide Seiten 
unentschieden endete. Nach 
dem Duschen ging es anschlie-
ßend zum gemütlichen Teil des 

Abends über. An „Annelies Hütte“ 
gab es Steakbrötchen mit Kraut 
und Tsatsiki, die vom Teamkoch 
Olli Merschmeyer und seinem 
Smutje J. B. zubereitet wurden. 
Danach wurden alle Oldstars of-
fiziell durch Stege verabschie-
det. Jeder bekam eine Flasche 
Ouzo und seinen Spielerpass als 
Andenken zurück. Bis tief in die 
Nacht wurde bei dem ein oder 
anderen Bier von den gemeinsa-
men Erlebnissen erzählt, viel ge-
lacht und über Taktiken und alte 
Spiele von früher philosophiert. 
Geschmunzelt wurde auch über 
die Fotos aus vergangenen Tagen, 
die einige zu dem Treffen mitge-
bracht hatten. Das Fazit am Ende 
war einheitlich eindeutig: Schön 
wars, das muss 2024 auf alle Fäl-
le wiederholt werden. 
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Partner & Sponsoren 411,70 Euro! Rasensprenger SV setzt sich 
knapp gegen den FC Lieberampool beim 
internen Mädchen-Fußball-Hallenturnier 

2024 durch

Um ehrlich zu sein, wir vom Orgateam hat-
ten keinen Plan, was uns an diesem 20. 
Januar 2024 wirklich erwarten würde. 
Schließlich hatten sich in der Vorwoche 

über 100 (!) Mädchen für unser internes Fußball-
turnier angemeldet, das war eine beachtliche Be-
teiligung.

Nur, wie soll man bitte schön so viele Spielerinnen 
aus 12 Jugendmannschaften von der F- bis zur 
B-Jugend in ein Turnierformat mit ausgewogenen 
Mannschaften bringen ohne dabei langwierige 
Wartezeiten zu verursachen und dann auch noch 
Spaß dabei haben? Dank Melissa und Lea war das 
kein Problem. Sie meisterten mit der Mannschafts-
einteilung den schwierigsten Job mit Bravour. Den 
5 Mannschaften (Rasensprenger SV, FC Lieberam-
pool, 1. FC Edeltechnik, Hallenraudis 1929 und DJK 
Torschusspanik e.V.) wurden jeweils ca. 20 Mäd-
chen zugeteilt und ein Spiel dauerte schlappe 21 
Minuten. Wie sollte das gehen? Ganz einfach, die 
20 Mädchen der Mannschaften wurden nochmal 
in drei Teams 
aufgeteilt. So 
spielten in ei-
nem Team die 
F- und E2-Mäd-
chen zusam-
men, im zwei-
ten die E1- und 
D-Mädchen und 
das letzte Team 
bestand dann 
aus C- und 
B - M ä d c h e n . 
Jedes Team 

bekam die Chance, 7 Minuten lang Tore für die ei-
gene Mannschaft zu erzielen – die Tore aus den 
Teambegegnungen wurden dann über die Dauer 
das Mannschaftspiels addiert (3x7=21) und so die 
bessere Mannschaft ermittelt.

Vor der Mannschaftseinteilung richteten Katrin 
Vosseberg, Christoph Linnemann und Julia Dort-
mann noch ein paar Worte an die Zuschauer und 
Spielerinnen. Auch hier kam der Dank an alle Be-
teiligten und Anwesenden zum Tragen, ohne deren 
Unterstützung der Mädchenfußball in dieser Form 
nicht möglich gewesen wäre. 

Ein großartiges Format, mit viel Laune und Fuß-
ball stand nun in den Startlöchern. Gespielt wur-
de in der Goethe-Halle, die sich dabei als nicht zu 
groß und nicht zu klein erwies. Die zahlreichen 
Zuschauer - vorwiegend Eltern, Großeltern, Freun-
de und Freundinnen - waren nah am Geschehen. 
Auch der Kuchen- und Getränkeverkauf wurde 
rege angenommen. An dieser Stelle nochmals ein 

großes Danke-
schön an alle 
Eltern, die hier 
einen Kuchen  
gebacken ha-
ben, und auch 
an alle, die es 
gerne gemacht 
hätten. Die Be-
reitschaft, ei-
nen Kuchen zu 
spenden, war 
so groß, dass 
wir leider… 
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UNSERE PARTNER 2024

oder besser gesagt zum Glück… einige Angebote 
ausschlagen mussten, weil es sonst schlicht zu 
viele gewesen wären. Vielen Dank!

Die Kuchen haben wir dann auch genutzt, um die 
Fußballmädchen-Abteilung finanziell noch wei-
ter nach vorne zu bringen. So kamen neben dem 
Kuchenverkauf auch kleinere Spenden mit in die 
Kasse, was am Ende des Tages einen Erlös von 
satten 411,70 Euro bedeutete! Der Betrag kommt 
der Abteilungskasse Mädchenfußball zugute und 
wird verwendet werden um u.a. die Fahrt ins dies-
jährige Ostercamp (vom 03. bis 05.04.2024 nach 
Rijssen, NL) zu unterstützen oder ein weiteres in-
ternes Mädchenturnier - quasi eine summer edi-
tion - durchzuführen. Im diesjährigen Ostercamp 
sind noch Plätze frei, bei Interesse fragt eure Mäd-
chentrainer oder scannt den QR-Code!

Nach 4 Stunden Fußball am Fließband wurde dann 
auch die verdiente Siegermannschaft ermittelt. 
Es setzte sich dank der besseren Abwehrleistung 
der „Rasensprenger SV“ durch. Wenngleich es hier 
keinen Wanderpokal zu gewinnen gab, so haben 
wir sicherlich das WIR-Gefühl eindrucksvoll her-
vorheben können. Sowohl als DJK Arminia Ibben-
büren als auch im Besonderen die Mädchenfuß-
ball-Abteilung. Falls ihr Lust habt, den (Mädchen)
Fußball bei der DJK vielleicht auch ein wenig zu 
unterstützen, sprecht uns gerne an. Zu guter Letzt 
gab es noch für die jüngsten Spielerinnen zur Er-
innerung eine Urkunde, damit sie sich auf weitere 
Turniere und Spiele freuen können.

Der Vorstand bedankt sich bei allen, die auch hin-
ter den Kulissen tätig waren. Z. B. bei Jonas für die 
kreativen Teamnamen oder bei Jana für ihre Ideen 
rund um die Ausführung des Turniers. Keine Ah-
nung wie es euch geht, aber ich freue mich schon 
auf das nächste Event.

Platz Teilnehmer Spiele Tore Tordifferenz Punkte

1 Rasensprenger SV 4 9:6 3 9

2 FC Lieberampool 4 14:12 2 7

3 1. FC Edeltechnik 4 9:7 2 7

4 Hallenraudies 1929 4 9:12 -3 4

5 DJK Torschusspanik e.V. 4 2:6 -4 1

Die Vorbereitung 
für die Rückrunde 23/24 

hat begonnen
1. Damenmannschaft
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Hallenturniere der B1- und B2- 
Fußballjugend ein 

voller Erfolg

Zum Ende des Jahres 2023 stand die Rück-
kehr der Hallenkreismeisterschaften 
nach einer langanhaltenden Corona-Pau-
se an. Das Team der 1. Damen belegte den 

2. Platz und verlor lediglich das spannende Finale 
mit 3:4 n. E. gegen die Frauen von TuS Recke. 

Doch nun ist die Winterpause vorbei und auch die 
Hallenturniere sind passé. Die 1. Frauen sind seit 
Mitte Januar in die Vorbereitung der Rückrunde 
für die Saison 23/24 gestartet. 

Da sich nach der Hinrunde die Wege von der 1. Da-
menmannschaft und Trainer Andres Kleine trenn-
ten, übernimmt aktuell die Mannschaftsälteste 
Spielerin Jenny Wobker das Team als Trainerin 
und stellt somit ihre eigenen Ansprüche als Spie-
lerin zurück. 

Unterstützt wird sie von Sergio Da Silva Lopes, 
Vater der Spielerin Alessia Da Silva Lopes. Be-
treuerin Ingrid Kölker und Torwarttrainer Robin 
Peters bleiben dem Team erhalten. Weitere Zu- 
oder Abgänge gibt es nicht. 

In der sechswöchigen Vorbereitung stehen ne-
ben diversen Lauf- und Trainingseinheiten auch 
mehrere Vorbereitungsspiele auf dem Plan. Der 
erste Test konnte am Sonntag, 21.01., gegen die 2. 
Frauen von Eimsbüttel mit 1:0 gewonnen werden. 
Hierbei traf das Team auf die Mannschaft von Ar-
minen-Urgestein Lena Heeke, welche aktuell für 
die Frauen in Hamburg spielt. 

Weitere Testspielgegner sind DJK-SV Bunnen (LL), 
SV Borussia Emsdetten (LL), SSV Rhade (RL), SV H. 
Andervenne (OL Niedersachen) und die 1. Damen 
von TSG 07 Burg Gretesch (OL Niedersachen). 
Hier werden mögliche Systeme und Spielideen 
getestet, welche die Mannschaft umzusetzen hat. 

Am 25.02. starten unsere Frauen in Flaesheim in 
die Rückrunde der Westfalenliga. Das erste Heim-
spiel findet am 03.03.2024 gegen Freudenberg 
statt. Zahlreiche Zuschauer sind immer herzlich 
willkommen! 

Unsere Juniorenspielgemein-
schaften (Arminia/Esch B1 und 
B2) richteten im Rahmen des 
Arminen-Hallenfestivals jeweils 
ein eigenes Turnier in der Kreis-
sporthalle aus. Dabei fanden die 
Turniere parallel zueinander statt 
und es wurde in beiden Hallen ge-
spielt.

Das Turnier der B1 wurde von 
Kröner Stärke gesponsort. Spon-
sor des B2-Turniers war die DE-
RIX-Gruppe. Einen herzlichen 
Dank an dieser Stelle an den je-
weiligen Sponsor!

Die an den Turnieren beteiligten 
Mannschaften konnten sich über 
sehr viele Zuschauer freuen, wo-

durch eine sehr gute Stimmung in der Halle garan-
tiert war. Auch die Spiele waren schön anzuschau-
en und es gab viel Freude am Spiel, viele schöne 
Kombinationen und zahlreiche Tore zu sehen. Für 
eine tolle Verpflegung war ebenfalls gesorgt. 

Sieger des DERIX-Turniers war Lotte 2, die sich im 
Finale gegen Mesum durchsetzen konnten. Es gab 
spannende Spiele zu sehen und es ging stets sehr 
fair zu. Die Heimmannschaft erreichte den 7. Platz 
und das B2-Trainerteam konnte am Ende ein sehr 
positives Turnierfazit ziehen.

Beim Kröner Stärke-Cup trat unsere B1 mit 2 
Teams an (Team Schwarz und Team Grau). Wie bei 
dem B2-Turnier nahmen auch beim Turnier der B1 
acht Mannschaften teil und es wurde in 2 Gruppen 
à 4 Teams gespielt. Team Schwarz konnte sich als 
Zweiter der Gruppe A für das Halbfinale qualifizie-
ren. In der Gruppenphase verlor man nur gegen 
den Turnierfavoriten VfL Osnabrück U15 unglück-
lich mit 0:1-Toren. Team Grau wurde in Grup-
pe B ebenfalls Gruppenzweiter hinter Borussia 
Emsdetten und zog somit auch ins Halbfinale ein.

Das erste Halbfinale bestritten der VfL Osnabrück 
und das Team Grau, welches der Turnierfavorit 
aus Niedersachsen mit 3:1 für sich entscheiden 
konnte. Im sehr spannenden zweiten Halbfinale 
zwischen Team Schwarz und Emsdetten behielt 
der Gast am Ende die Oberhand und gewann eben-
falls mit 3:1. 

Das Spiel um Platz 3 war somit ein mannschafts-
internes Duell zwischen Team Schwarz und Team 
Grau und endete 3:1 für Team Schwarz. Im Finale 
wurde die U15 des VfL Osnabrück ihrer Favori-
tenrolle gerecht und besiegte Emsdetten in einem 
torreichen Spiel mit 6:3.

Insgesamt war auch das Trainerteam der B1 mit 
dem Turnier und den Auftritten ihrer beiden Teams 
sehr zufrieden. Es gab auch hier sehr spannende 
und stets faire Spiele zu sehen. 

Nochmals geht ein großer Dank an die Sponsoren 
raus. Ebenfalls ein dickes Dankeschön an alle Hel-
fer, die tatkräftig bei der Durchführung des Tur-
niers unterstützt haben. Wir konnten uns hier auf 
Leute vom Verein und auch auf die Spielereltern 
verlassen.

Markus Grewe (Kröner Stärke) übergibt Preis-
geld und Ball an den Mannschaftskapitän der 
U15 vom VFL Osnabrück

Dieter Recker 
(DERIX-Gruppe) 
übergibt Shirts 
und Ball an den 
Mannschaftska-
pitän der Sport-
freunde Lotte II

Weihnachtsfeiern der Fußball- 
und Tennis-Abteilung

Gute Beteiligung und tolles Programm

Wir freuen uns, von zwei unvergess-
lichen Weihnachtsfeiern der Ten-
nisabteilung und der Seniorenfuß-
baller der DJK Arminia Ibbenbüren 

berichten zu dürfen. Die Feiern fanden im fest-
lichen Ambiente des DJK-Tennisheims statt und 
waren jeweils ein voller Erfolg. Aufgrund der 
geringeren Anmeldezahlen (im Vergleich zu den 
Vorjahren), fand die Weihnachtsfeier der Senio-

renfußballer erstmalig im DJK-Tennisheim statt. 
Das Tennisheim war proppenvoll und die Stim-
mung ausgelassen. Die Weihnachtsfeier der Ten-
nisabteilung fand bereits Ende November statt 
und wurde zum ersten Mal seit langer Zeit wieder 
veranstaltet. Etwa 50 Mitglieder waren in Feierlau-
ne. Eine rundum gelungene Veranstaltung, die in 
2024 auf jeden Fall wiederholt wird.
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Lebenslauf-Begleiter.  
Unsere Berufsunfähigkeitsversicherung: 

Für Ihre finanzielle Sicherheit. 

 Geschäftsstelle Geschäftsstelle Andre Richter 
 05451 4083  
 richter@provinzial.de  

Besondere Highlights beider Ver-
anstaltungen waren zweifellos 
die großen Tombolas, bei denen 
zahlreiche Gutscheine und Sach-
preise verlost wurden. Die Gäste 
hatten die Möglichkeit, attraktive 
Preise zu gewinnen und ihre Vor-
freude auf die kommenden Feier-
tage zu steigern. Mit Beginn der 
beiden Veranstaltungen wurden 
Tombolalose an die Teilnehmer 
verkauft. Bei der Tennisabteilung 
kam durch den Verkauf der Lose 
ein Erlös von 800,00 € zusammen. 
Wie bereits im Vorfeld der Ten-
nis-Weihnachtsfeier beschlossen, 
wird das Geld in eine Fahrt zu 
den Terra-Wortmann-Open 2024 
bzw. für die Eintrittskarten der 
Tennis-Kinder und -Jugendlichen 
genutzt. Die gesamten Tombo-
lapreise wurden in gemeinsamer 
Abstimmung von Vertretern der 
Fußballer (vertreten durch Robin 
Peters und Marco Kemmerling) 
und der Tennisabteilung (ver-
treten durch Bastian Haake und 
Dennis Lammers) zusammenge-

tragen. Insgesamt wurden in der 
Stadt Ibbenbüren und näherer 
Umgebung mehr als 200 Un-
ternehmen angeschrieben oder 
persönlich angesprochen und 

freundlich um Unterstützung für 
die Weihnachtsfeiern gebeten. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei 
folgenden unterstützenden Un-
ternehmen und Personen bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, 
dass wir Tombolapreise in einem 
Gesamtwert von fast 3.000,00 € 
in die Verlosung bringen konnten. 
Ihr Engagement hat dazu beige-
tragen, dass die Weihnachtsfeiern 
zu unvergesslichen Er-
eignissen wurden.

Die Hauptpreise der Tennisab-
teilung gewannen: 1. Platz Ju-
lia Leugers (100,00 € Reisegut-
schein, gespendet von Strier 
Reisen), 2. Platz Philipp Leugers 
(2 Tickets für die Bad Homburg 
WTA Open 2024, gespendet von 
Bad Homburg Open Veranstal-
tungs-GmbH), 3. Platz Christiane 
Schwarz-Bronswick (2 Tickets für 
den Donots Birthday Grand Slam 
in Münster, gespendet von Pfanni 
Fein Restaurant)

Die Hauptpreise der Senioren-
fußballer gewannen: 1. Platz 
Tom Keller (1 Woche für 6 Perso-
nen in Schwedenhaus in Plau am 
See, gespendet von Udo Hoff-
meier), 2. Platz Jannis Brockfeld 
(2 VIP-Karten für das Spiel Preu-
ßen Münster gegen SV Sandhau-
sen), 3. Platz Pascal Leißing (Ort-
lieb Fahrradtasche, gespendet 
von Zweirad Konermann)

Die Stimmung bei-
der Veranstaltungen 
war ausgelassen und fröhlich, 
während die Gäste die festliche 
Atmosphäre genossen. Es war 
eine wunderbare Gelegenheit für 
die Mitglieder, sich abseits der 
Spielfelder zu treffen und das 
Jahr gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Die Organisatoren freu-
en sich jetzt schon auf die Weih-
nachtsfeiern 2024. 
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TENNIS

Wir sagen DANKE!
Foto Erhard - Carbonero Tapas Bar - Musik Produktiv - Berufsbekleidung Leißing - Brillenoptik Pölking 
- Restaurant NOAH´S - Pizzeria Intermezzo – Morgengold - Restaurant Molino - Aseebad Ibbenbüren – 
Naturagart - Tennisabteilung DJK Arminia Ibbenbüren - Ledigs Anna - Bastian Haake - Getränke Hoff-
mann (Gravenhorster Straße) - Zweirad Konermann - Ademax Ballers - Autohaus Bäumer - Schuh-
haus Baar - Clever Fit Ibbenbüren - Teutoburger Ölmühle - Ibb in Space – Lasertag-Arena - Tattoo 
Stichstelle Ibbenbüren - Friseur Schnittstelle Ibbenbüren - L&A Performancehouse - H.O.T. – House 
of Taste - Sportfreunde Lotte - Strier Reisen - Tennisschule Holger Visse - Café Extrablatt Ibbenbü-
ren - Friseurstudio Marion Voß - Taverne Zorbas - Sonnenstudio Aasee - Getränke Vordermark - Udo 
Hoffmeier - DJK Arminia Ibbenbüren - Kaffeerösterei Sambabean - Leugermann Apotheken - Sport 
Hereld - TARGO Bank Ibbenbüren - Polizei Niedersachsen - Apollo Kino - Familie Maug - Bad Homburg 
Open Veranstaltungs-GmbH - Pfanni Fein Restaurant

Das Wandern ist ...
Winterwanderung der Tennisabteilung der DJK Arminia

Am 27.01.2024 war es wieder soweit. 
Die Tennisarminen trafen sich bei 
bestem Wetter zur jährlichen Win-
terwanderung. Treffpunkt war an der 

Tennisanlage. Von da ging es mit Fahrgemein-
schaften in Richtung Westerkappeln.

Start der Wanderung war der Wanderpark-
platz an den Sloopsteenen. Gut gelaunt und 
bei blauem Himmel mit viel Sonne liefen die 
Arminen die Sloopsteener Seenrunde. Monika 

Keller und die Damen 60 zeigten wieder eine 
hervorragende Organisation. Kleine Snacks und 
Getränke waren in den mitgebrachten Rucksä-
cken ausreichend dabei. Kurz vorm Ziel gab es 
dann sogar noch ein Kuchenbuffet und Kaffee, 
welches aus dem Kofferraum von Elisabeth 
Schrautemeyer gezaubert wurde. Der wunder-
bare Tag fand bei einem gemeinsamen Grün-
kohlessen in der Blankenburg ein schönes Ende. 
Einziger Wermutstropfen: „Die Teilnehmerzahl 
war sehr überschaubar. Wir wissen nicht wor-
an es liegt. Jedes Jahr organisieren die Damen 
60 einen wunderbaren Tag, die Wanderung ist 
für jedermann geeignet, und es macht Spaß, mit 
den Arminen außerhalb der Tennisplätze etwas 
zu unternehmen“, so der Abteilungsvorsitzende 
Bastian Haake, „Vielleicht sind nächstes Jahr 
mehr dabei!“
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Für den 4. Januar 2024 planten Monika Kel-
ler und Anne Neuhaus die ausgefallene 
Weihnachtsfeier von 2023  nachzuholen. 
Sie hatten die Idee, einen Ausflug nach 

Hannover in eine Monet-Ausstellung zu unterneh-
men. 

Morgens um 9:00 Uhr ging es los. Vom Bahnhof 
in Hannover führt ein rotes Band an vielen Se-
henswürdigkeiten vorbei. Nachdem wir das Rat-
haus besichtigt hatten, suchten wir mit unserem 
Handy-Navy den Veranstaltungsraum, ein großes 
Zirkuszelt, in dem wir in die Welt des berühmten 
Malers eintauchen konnten. Aufwändige Instal-
lationen und Projektionen mit Musik lassen die 
Gemälde spürbar werden. Wir waren alle sehr be-
geistert von den vielen bunten Farben. 

Auf dem Rückweg besuchten wir noch ein Café 
und dann mussten wir auch schnellen Schrittes 
zum Bahnhof.

Wieder in Ibbenbüren angekommen, trafen wir 
uns zum Abschluss noch im Restaurant Noah`s 
, um den schönen Tag ausklingen zu lassen. Die 
Tennisdamen bedankten sich bei Monika Keller für 
ihre langjährige liebevolle Betreuung als Mann-
schaftsführerin. Vielen Dank auch bei den Damen 
für die hervorragende Organisation dieses Events.

Der starke Mitgliederzuwachs bei der Ten-
nisabteilung der DJK Arminia Ibbenbüren 
führte dazu, dass nach der Gründung ei-
ner Herren 30 im Vorjahr in der diesjähri-

gen Saison auch erstmals eine Herren 40 an den 
Start gehen konnte. Die zwölfköpfige Truppe um 
Mannschaftskapitän Manfred Dierkes zeigte gleich 
zu Beginn der Saison, dass mit ihr zu rechnen ist. 
Durch teils sehr enge Matches gegen die Auf-
stiegskonkurrenz aus Nienberge und Kattenven-
ne hatte man am Finalspieltag die Chance, gegen 
Tecklenburg die Meisterschaft und somit den Auf-
stieg zu feiern. Gegen den Tabellendritten konnte 
man sich schlussendlich mit 5:1 durchsetzen und 
die Premierensaison mit weißer Weste beschlie-
ßen. In der neuen Saison strebt man nun einen si-
cheren Klassenerhalt an.

Die Tennis-Hobbyher-
ren hatten Glück. Konn-
te doch einer von Ihnen 
sechs der begehrten Ti-

ckets für das Eröffnungsspiel der 
Handball-Europameisterschaft in 
Düsseldorf ergattern. Neben dem 
Zuschauerweltrekord gab es on 
top noch einen souveränen Sieg 
gegen die Eidgenossen. Ein gelun-
gener Ausflug, der nun nach einer 
Fortsetzung ruft. Geplant ist in 
diesem Jahr ein weiterer Ausflug 
zum Eishockey. 

Fahrt der Arminen-Tennis-
Damen nach Hannover

Endspieltag auf der Tennisanlage der DJK Arminia Ibbenbüren

Herren 40 
feiert Aufstieg
Maximale Punkteausbeute bei der Premierensaison

Trip der Hobbyherren 
zur Handball-EM
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Konkurrenten ausstanden, hatte die Re-
serve noch einige Kreisliga-Kaliber vor der 
Brust. Dennoch war bei beiden Teams das 
Ziel Klassererhalt in greifbarer Nähe. Unmit-
telbar bevor stand auch der direkte Wieder-
aufstieg der dritten Mannschaft. Bei der vier-
ten Mannschaft hat es in der Winterpause 
wohl klick gemacht. Im Verlauf der Rückrun-
de wurden einige Punkte eingefahren, die 
für einen Mittelfeldplatz langten. 

Neben drei Trainerverlängerungen gibt es 
auch eine Trennung. Mit Hubertus Ahmann 
war eine Verlängerung seines Vertrages 
bereits vor den Weihnachtsfeiertagen fi xiert 
worden. Auch das Trainergespann Sebasti-
an Schomaker und Mario Hahn gehen mit 
der dritten Mannschaft in ein weiteres Jahr. 
Die Verhandlungen mit Dennis Lider und 
Steffen Heuckmann im Rahmen des Hallen-
fußballfestivals waren lang und zäh, jedoch 
konnte auch hier Einigung erzielt werden.
Einzig Dirk Sterthaus verlässt das Arminia-
Schiff. Er entschied sich gegen ein Angebot 
des Vereins und wird in der kommenden Sai-
son zum SV Dickenberg wechseln.

Im Anschluss gewährte Dennis Lammers 
noch einen Ausblick auf die Termine der 
Fußballsenioren. Am letzten Heimspieltag 
der Senioren fand ein Saisonausklang statt. 
Trotz des Abstieges der ersten Herren nahm 
eine Vielzahl der Seniorenfußballer teil. 
Auch einige Zuschauer waren noch dabei. 
An den Samstagen 8. und 15. Juni fi n-
den Arbeitseinsätze am Sportzentrum 
Schierloh statt. Vom 20. bis 23. Juni wird 
noch eine Vielzahl der Fußballer das 
E- und F-Junioren-Turnier unterstützen. 
Wie im vergangenen Jahr fi ndet am 6. Juli 
das Saisonopening statt, zu dem alle Fuß-
ballsenioren der vier Herren und zwei Frau-
enteams sowie die Altherren eingeladen 
sind. Am 11. Juni beginnt die neue Saison 
für die Herren, zwei Wochen später für die 
Frauen. Am 23. November fi ndet die nächs-
te Sportgala statt. Auch das Datum für die 
nächste Weihnachtsfeier steht bereits. 

Es wurden noch einige Problem-Themen 
angesprochen. Zum Beispiel die massiven 
Platzprobleme im Winter in Schierloh, dass 
immer noch nicht alle eintrittspfl ichtigen 
Meisterschaftsspiele mit Kassierern beglei-
tet werden können, dass dringend Stadion-
sprecher gesucht werden, und dass es neue 
Schilder am Sportzentrum gibt, die unter 
anderem darauf hinweisen, dass Beleidi-
gungen und Rassismus in Schierloh keinen 
Platz fi nden. Philipp Spallek wurde als stell-
vertretender Fußballobmann wiedergewählt. 

Ebenfalls im Amt bestätigt wurde Manfred 
Wietkamp als Geschäftsführer Frauen. 
Die Beisitzerinnen Julia Dortmann, Leonie 
Seeliger und Sarah Göcking wurden in den 
Vorstand gewählt, Sascha Brewe wurde als 
Beisitzer bestätigt. 

Dennis Lider wurde neugewählt als Beisit-
zer. Nicht mehr mit von der Partie ist Steffen 
Heuckmann.

Es wurde ein grober Einblick in den Stand 
des Kunstrasenplatzbaus gegeben. Anhand 
einer detaillierten Übersicht konnte den 
Seniorenfußballern erklärt werden, wo und 
wie der Platz entsteht, welche Arbeiten auf 
den Verein und respektive die Mitglieder 
zukommen. Außerdem wurde das Projekt 

vorgestellt, auf dem die Fußballer hoffentlich 
bald spielen werden. Auch über eine mögli-
che Beitragsanpassung (Stand: April) wurde 
informiert. 

Erläutert wurde die Aktion „Sport gemein-
sam erleben“. Bereits in der Vergangenheit 
gab es Preisträger. Jedoch lebt diese Aktion 
von Einsendungen und Vorschlägen aus der 
Arminia-Gemeinde. Der neue Arminia Fan-
shop ist sehr gut angelaufen und hat bereits 
nach kurzer Zeit eine sehr hohe Frequenz 
aufgezeigt. Ein Login in den Fanshop ist seit 
einigen Monaten auch ohne Passwort mög-
lich. Nähere Informationen zum Fanshop 
gibt es auf der Vereinswebseite. 

Der Fußballvorstand

> Teleskopkrane

> Raupenkrane

> Ladekrane

> Schwertransporte SAutokrane pallek

Rudolf-Diesel-Straße 7 • 49479 Ibbenbüren • Telefon (0 54 51) 5 02 60 • Telefax (0 54 51) 172 19

Autokranarbeiten   •   Schwertransporte   •   Hubarbeitsbühnen   •   Teleskopstapler
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Oft wird an dieser Stelle fast ausschließlich 
über die spielenden Mannschaften und 
ihre Erfolge berichtet. Doch diese Erfol-
ge kommen nicht von ungefähr. Fast alle 

Mädchen der Volleyball-Spielgemeinschaft VSG 
von DJK Arminia und TV Ibbenbüren haben die Ba-
sisschulung in den Starter-Gruppen durchlaufen, 
bevor sie in den verschiedenen Mannschaften der 
VSG auf Punktejagd gehen. Und diese Arbeit wol-
len wir hier einmal näher beleuchten:

Für die jüngsten Mädchen bieten wir die Star-
ter-Gruppe „Kinder“ dienstags von 16:00 bis 18.00 
Uhr in der Albert-Schweitzer-Halle an. Doch was 
bedeutet „für die Jüngsten“? „Oft werden wir ge-
fragt, ab welchem Alter der Einstieg in den Volley-
ball möglich bzw. sinnvoll ist“, berichtet Chef-
trainer Martin Wels. „Diese Frage lässt sich nicht 
pauschal beantworten. Je nach sportlichem Talent 
und körperlichen Voraussetzungen kann es schon 
mit 8 Jahren möglich sein, bei anderen wiederum 
ist es erst mit 10 oder 11 sinnvoll“. Volleyball ist 
ein hochkomplexer Mannschaftssport mit seinen 
verschiedenen Spieltechniken (Pritschen, Bag-
gern, Aufschlagen, Angreifen, Abwehren), die nun 
auch nicht gerade selbsterklärend zu erlernen 
sind. Hinzu kommt, dass im Volleyball im Vergleich 
zu fast allen anderen Ballsportarten der Boden-

kontakt des Balles zu vermeiden bzw. zu verhin-
dern ist. 

Aber das Ziel der Gruppe ist nicht, die Kinder mög-
lichst schnell für den Spielbetrieb fit zu machen, 
sondern sie erst einmal spielerisch und individu-
ell abgestimmt an den Volleyballsport heranzu-
führen. Hier leisten die beiden Übungsleiterinnen 
Maren Bischoff und Ida Goldbeck laut Martin Wels 
hervorragende Arbeit. Es werden gymnastische 
und spielerische Elemente verknüpft und auch 
die Wünsche der Kinder kommen nicht zu kurz. So 
werden viele Fang-, Ball- und Konzentrationsspie-
le eingestreut, um den Spaßfaktor möglichst hoch 
zu halten. Daneben wird natürlich ebenfalls Wert 
auf das Erlernen der Volleyballtechniken gelegt. 
Da jeweils zwei Übungsleiterinnen in der Halle 
sind, können so unterschiedliche Übungen für die 
Jüngsten und/oder ganz neue Teilnehmerinnen 
und für die schon länger teilnehmenden Mädchen 
angeboten werden. 

Aber auch ein gemeinsames Volleyballspiel wird 
durch die Einführung von Sonderregeln ermög-
licht. So dürfen beispielsweise ganz junge und 
neue Teilnehmerinnen den anfliegenden Ball zu-
nächst fangen, um ihn danach nach eigenem An-
wurf mit einer Volleyballtechnik weiterzuspielen.

Reger Zulauf bei den 
Volleyballern

Starter-Gruppen freuen sich über wachsende Teilnehmerzahl

Die Volleyball Starter-Gruppe für die Jugend mit Trainer Martin Wels
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Leichtathletik

Ehrengast in Wetzlar
DJK-Staff elteam triff t Franz-Josef Kemper

Beim Saisonhöhepunkt in Wetzlar (siehe 
auch Bericht im vorherigen Arminenfenster) 
kam es zwischen den jungen Staffelläufern 
und dem früheren Weltklasseläufer Franz-
Josef Kemper zu einer interessanten Be-
gegnung.

Der gebürtige Hopstener hatte seine 
international erfolgreiche Karriere bei der 
DJK Arminia Ibbenbüren begonnen. Im 
Jahr 1964 nahm er im Arminen-Trikot erst-
mals an Deutschen Meisterschaften teil und 

überraschte in Berlin als Achtzehnjähriger 
mit dem Gewinn der Vizemeisterschaft über 
800 m.

Das war der Start zu einer außerordentli-
chen Erfolgsgeschichte. Im Trikot von Preu-
ßen Münster erlief er mehrere Weltrekorde, 
errang den Europameistertitel und auf den 
verschiedenen Laufstrecken neunzehn nati-
onale Titel. Auf der Aschenbahn lief er 1966 
mit 1:44,9 min. den heute noch gültigen Ver-
anstaltungsrekord bei Deutschen Meister-

schaften. Er blieb auch in Erinnerung, weil 
er zunächst eine ungewöhnliche Lauftaktik 
wähte. Nicht wenige Ibbenbürener Fans 
„verzweifelten“ vor den Fersehgeräten, wenn 
er, scheinbar außer Form und aussichtslos, 
zunächst hinter dem Feld zurückblieb, erst 
spät einen fulminanten Schlussspurt ansetz-
te und die Konkurrenz „stehen ließ“.

 Nach der sportlichen Karriere ging es 
auch berufl ich erfolgreich weiter, unter an-
derem als Ministerialdirigent und Abteilungs-
leiter für Sport und Ehrenamt im Ministerium 
Rheinland-Pfalz. Bei den Deutschen Meis-
terschaften in Wetzlar war er als Ehrengast 
bei der Durchführung der Siegerehrungen 
eingebunden.

 Franz-Josef Kemper blieb Ibbenbüren 
verbunden, unterstützt als Mitglied auch den 
Leichtathletik-Förderverein der Arminia und 
somit uner anderem die jungen Staffelläufer, 
die in Wetzlar dabei waren.

Rückblende
Vor 25 Jahren: 

In der zweiten Jahreshälfte 1994 
schwebten die Leichtathlten der DJK Ar-
minia auf einer echten Erfolgswelle. Ja 
vor 25 Jahren blickten sie auf die bis da-
hin erfolgreichste Saison überhaupt zu-
rück. Neben zahlreichen Triumphen bei 
Kreis- und Münsterlandmeisterschaften 
fuhren die Arminen auch mehrere West-
falenmeister-Titel sowie Siege bei der 
Westdeutschen Meisterschaft ein.

Sechs Sportler unseres Vereins 
schafften sogar die Qulifkation zu den 
Deutschen Meisterschaften. Damit stell-
te Arminia die Hälfte aller Teilnehmer 
aus dem Kreis Steinfurt und war hinter 
den Großvereinen LG Olympia Dort-
mund und TV Wattenscheid der dritter-
folgreichste Verein Westfalens.

26

Fußball

Laurin Brinkmann
 

Bei einem tragischen Verkehrsunfall am 
22. März 2019 ist unser Freund und Mitspieler 
Laurin tödlich verunglückt.

Unvergessen wird die Zeit sein, in der wir gemeinsam 
gelacht, gespielt, gewonnen und verloren haben.

Auch wenn die Erinnerung mit der Zeit schwindet, wirst 
du immer einer von uns und unvergessen sein.

Unser Mitgefühl gilt den Eltern, dem Bruder und der Familie von 
Laurin, denen wir ganz viel Kraft wünschen, den schmerzlichen 
Verlust von Laurin zu ertragen.

Ruhe in Frieden Laurin - deine A2 und das Trainerteam.

Ehemalige C1 
spendet ihren Gewinn

Ihren Gewinn über 50 Euro bei der 
Sportgala hat die letztjährige C1 um 
das Trainergespann Thomas Przesang 
und Andreas Schmidt für das Kunstra-
senobjekt der DJK Arminia Ibbenbüren 
gespendet. Ausgezeichnet wurde die 
Mannschaft aufgrund der Erfolge in der 
Saison 2017/2018 mit dem Gewinn des 
Doubles aus Kreispokal und Meisterschaft.

Der Scheck von Andreas Schmidt 
(links) und Thomas Przesang.

> Teleskopkrane

> Raupenkrane

> Ladekrane

> Schwertransporte SAutokrane pallek

Rudolf-Diesel-Straße 7 • 49479 Ibbenbüren • Telefon (0 54 51) 5 02 60 • Telefax (0 54 51) 172 19

Autokranarbeiten   •   Schwertransporte   •   Hubarbeitsbühnen   •   Teleskopstapler
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Partner & Sponsoren Für ältere Mädchen ab ca. 12 Jah-
re und für die Fortgeschrittenen 
der Dienstagsgruppe gibt es zwei 
weitere Starter-Gruppen mit un-
terschiedlichem Level unter der 
Leitung von Martin Wels. Hier 
liegt der Schwerpunkt im Erler-
nen der verschiedenen Volleyball-
techniken, es werden aber auch 
verschiedene Spieltaktiken und 
Spielsysteme vorgestellt und ge-
übt. Das Ziel ist, mit den Mädchen 
das Spiel im Kleinfeld (Zwei gegen 
Zwei, Drei gegen Drei, Vier gegen 
Vier) zu erarbeiten, um sie letzt-
endlich auf das Spiel im Großfeld 
(Sechs gegen Sechs) vorzuberei-
ten. Wenn die Mädchen soweit 
sind, wird ihnen ermöglicht, in 
einer der spielenden Mannschaf-
ten an Meisterschaftsspielen 
teilzunehmen. „Alles kann, nichts 
muss“, so Martin Wels. Die Mädchen, die sich (noch) 
nicht dem Wettkampfdruck aussetzen wollen, kön-
nen weiterhin in den Trainingsgruppen teilneh-
men. „Wichtig ist uns, den Spaß am Volleyballspiel 
zu vermitteln. Aber wir fördern natürlich auch die 
Talente. Zumeist ist es ein Selbstläufer: Die Mäd-
chen erkennen oftmals schon nach kurzer Zeit, ob 
ihnen der Sport liegt oder nicht und drängen von 
sich aus, in eine unserer spielenden Mannschaften 
zu kommen“.

Und zum Schluss noch eine Antwort auf die Frage, 
warum hier ausschließlich von Mädchen gespro-
chen wird: „Das Interesse von Jungs, Volleyball 
auszuprobieren und zu erlernen, ist in unseren 
Vereinen verschwindend gering“, erklärt Martin 
Wels. „Zu groß ist die Konkurrenz von Fußball, 

Handball und Basketball. Zumeist auch 
aus den oben erwähnten Gründen, 

weil Volleyball in den Basistechni-

Die Volleyball Starter-Gruppe für die jüngsten Mäd-
chen mit ihren Trainerinnen Maren Bischoff (ganz 
links) und Ida Goldbeck (ganz rechts).

ken einfach viel schwerer zu erlernen ist. Und ge-
mischte Gruppen im Kinder- und Jugendbereich 
machen aus unserer Sicht wenig Sinn, da sich die 
körperlichen Voraussetzungen und Unterschiede 
schnell ändern und wir den wenigen Jungen dau-
erhaft keine Perspektive bieten können. Hier ver-
mitteln wir bei ernsthaftem Interesse Kontakte zu 
Vereinen mit einer Perspektive für diese Jungen“.

Insgesamt freut sich die VSG über den derzeiti-
gen regen Zulauf von jungen Mädchen, die das 
Volleyballspiel erlernen möchten. Über 40 Teil-
nehmerinnen tummeln sich momentan in den drei 
Starter-Gruppen - so viele wie lange nicht mehr.
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DJK-Sprinter 

Jannik Wienecke 

startet mit 

vielversprechender 

Leistung in die 

aktuelle Hallen- 

saison

und belegte Platz 4. Eine Woche später ging 
Wienecke beim Neujahrssportfest des SV Werder 
in Bremen ins Rennen und konnte dort im Vorlauf 
seine Zeit nochmals um vier Hundertstelsekun-
den auf 7,45 Sekunden steigern. Diese Zeit bestä-
tigte er anschließen im Endlauf mit 7,46 Sekun-
den und Platz 3.

Seinen Eindruck zum guten Saisonstart be-
schreibt Jannik Wienecke selbst bescheiden mit 
den Worten „dieses Jahr geht es langsam wieder 
bergauf“ und blickt zuversichtlich auf die am Wo-
chenende in Dortmund stattfindenden Westfalen-
meisterschaften.

Der U20-Sprinter Jannik Wienecke setz-
te seine Hallensaison über die kurze 
60m-Sprintstrecke mit vielversprechen-
den Zeiten fort.

Nach durchwachsener Freiluftsaison begann für 
ihn am 10. Dezember beim Ibbenbürener Hallen-
sportfest die Indoor-Saison über die 60m mit ei-
ner zufriedenstellenden Zeit von 7,57 Sekunden 
(Platz 1) und seitdem zeigt die Formkurve steil 
nach oben. Es folgten zwei weitere Wettkämpfe: 
Beim Indoor Jump’n‘Run Meeting in Dortmund 
am 6. Januar startete Wienecke im Rennen der 
Männer, steigerte seine Zeit auf 7,49 Sekunden 
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Gelungene Standortbestimmung 
für die Leichtathleten

Ersten überregionale Meisterschaften

Am 27. und 28. Januar 
wurde in Dortmund der 
zweite Teil der west-
fälischen Hallenmeis-

terschaften der Leichtathleten 
ausgetragen. Insgesamt zwölf 
DJK-Athletinnen und -Athleten 
traten bei den Wettkämpfen an, 
für die im Vorfeld eine Qualifikati-
on erforderlich war.

Bereits eine Woche zuvor startete 
Lara Keller als Vorbereitung auf 
ihren U18-Wettkampf über 200m 
bei den älteren Jahrgängen der 
U20 und sicherte sich dort – wie 
berichtet – in 25,39 Sekunden 
den Titel ebenso wie die Quali-
fikation für die deutschen Meis-
terschaften. Im Rennen der U18 
unterstrich Lara Keller ihre star-
ke Form mit 25,58 Sekunden im 
Vorlauf, die ihr am Ende bereits 
zum Titelgewinn gereicht hätten, 
da die Konkurrentinnen weder in 
den sechs Vorläufen noch im End-
lauf an diese Zeit herankamen. Mit 
ihrer im Endlauf gelaufenen Zeit 
von 25,45 Sekunden konnte sich 
Keller dann neben dem U18-Ti-
tel auch die Qualifikation für den 
Länderkampf zwischen Westfa-
len, Belgien und den Niederlan-
den sichern, bei dem Anfang März 
eine Westfalenauswahl im belgi-
schen Louvain-la-Neuve gegen 
die Konkurrenz aus den Nachbar-
ländern antritt.

Annabelle Brill ging in ihrem ers-
ten Jahr der U18 im Kugelsto-
ßen an den Start und wollte den 
Wettkampf nutzen, um sich nach 
einigen Rückschlägen wieder an 
ihre guten Leistungen der vergan-
genen Saison heranzustoßen. Mit 
8,14 m blieb sie zwar deutlich hin-
ter ihrer Bestleistung von 9,48 m 
zurück und belegte am Ende Platz 
13. „Im Vordergrund steht jetzt, 
sich die gemachten Erfahrungen 
für die weitere Vorbereitung der 

Freiluftsaison zu Nutze machen“, resümierten am Ende die Athletin 
zusammen mit der Trainerin Jutta Frommeyer.

Als traditionelle Startgemeinschaft Ibbenbüren/Recke starteten 
Joke Wienecke und Lara Donnermeyer (Jahrgang 2010) sowie Emma 
Kordsmeyer und Fenja Mutert (Jahrgang 2009) zum ersten Mal als 
4x200 m Staffel. Gedacht als Probedurchlauf für die Saison 2024 
konnte das Quartett über die ungewohnte individuelle 200 m Distanz 
mit der Gesamtzeit von 2:04,69 Minuten am Ende durchaus zufrieden 
sein: „Da Staffeln ja durchaus auch mal disqualifiziert werden, war 
uns wichtig, dass die Wechsel einigermaßen sauber klappen. Da ist es 
auch egal, dass es am Ende im Ziel Platz 15 von 18 war.“

U20-Sprinter Jannik Wienecke konnte seine bisherige gute Form in 
Dortmund unterstreichen. Wie berichtet steigerte Wienecke seine 
Saisonbestleistung über die 60m-Sprintstrecke kürzlich bei anderen 

Ben Jackson, Ben Grade, Annabelle Brill, Emma Kordsmeyer, Fenja Mutert, 
Joke Wienecke, Lara Donnermeyer, Lara Keller und die Staffelersatzläufe-
rinnen Greta Hagedorn und Fiona Lammerskitten
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Wettkämpfen auf 7,45 Sekunden. Bei den Westfa-
lenmeisterschaften bestätigte der diese Zeit im 
Vorlauf und qualifizierte sich damit als Fünfter der 
Vorläufe für den Endlauf, in dem sich Wienecke, 
motiviert durch die starke Konkurrenz, nochmal 
steigern konnte und in neuer Saisonbestleistung 
von 7,37 Sekunden auf Platz Fünf lief. „Jetzt fehlen 
noch 0,02 Sekunden zur Bestleistung von 2022“, 
fasste Wienecke seine Leistung zufrieden zusam-
men und gab somit gleichzeitig sein Saisonziel für 
2024 aus.

Mehrkämpfer Nils Horstmeier stellte sich der 
U20-Konkurrenz im Weitsprung. Nach den ersten 
vier soliden Sprüngen, die alle knapp unter der 
bisherigen Bestmarke des 19-jährigen von 5,98 
m blieben, war der fünfte Sprung ungültig. Umso 
erfreulicher war es, dass Horstmeier im letzten 
Sprung seine persönliche Bestleistung auf 6,09 m 
deutlich steigern konnte. Am Ende belegte er ei-
nen erfreulichen sechsten Platz und damit einen 
Urkundenrang.

Jonathan Knollmann und Ben Grade stiegen zum 
ersten Mal in den Kugelstoßring eines U18-Wett-
kampfes. Die beiden 15-jährigen verpassten zwar 
das Finale der acht Bestplatzierten und damit auch 
eine Urkunde, konnten aber beide mit 10,29 m 
(Knollmann) und 10,11 m (Grade) jeweils ihre per-
sönlichen Bestleistungen steigern. Ben Grade ging 
anschließend auch im Hochsprung an den Start, 
scheiterte allerdings bereits bei der Einstiegshö-
he. Dies belastete ihn allerdings nicht zu stark, da 
aufgrund von Trainingsplanänderungen sein Fo-
kus momentan auf den Wurfdisziplinen liegt.

In den U16-Wettkämpfen ging Flinn Jostmeier im 
Kugelstoßen an den Start und Ben Jackson stellte 
sich in seiner Paradedisziplin der Hochsprungkon-
kurrenz. Jostmeier, der erst in der vergangenen 
Freiluftsaison zum Team der DJK-Leichtathleten 
stieß, war schon mit seiner Qualifikation für die 
westfälischen Meisterschaften mehr als zufrieden. 

Beeindruckt von der überwältigenden Kulisse der 
Dortmunder Helmut-Körnig-Halle blieb er zwar 
unter seiner persönlichen Bestmarke, sicherte 
sich aber dennoch deutlich mit über 70 cm Vor-
sprung vor den Plätzen neun bis zwölf mit 10,55 m 
den Urkundenrang 8. Ben Jackson, der seine Best-
marke in der Saison 2023 immer wieder steigern 
und insgesamt um beeindruckende 16 cm auf 1,56 
m verbessern konnte, ging es gemeinsam mit Ar-
minia-Sprungtrainer Dennis Schwarz in Dortmund 
darum, die gezeigten Leistungen zu bestätigen. In 
einem extrem spannenden Wettkampf meisterten 
die Athleten, die am Ende die Plätze vier bis acht 
belegten, alle die Höhe von 1,57 m. Wie so häufig 
im Hochsprung entschied die Anzahl der Fehlver-
suche schließlich über die Platzierungen. Ben Ja-
ckson sicherte sich Urkundenrang 5 und verbes-
serte seine persönliche Bestleistung erneut um 
einen Zentimeter. Das Ziel für die nächsten Wett-
kämpfe gab er im Anschluss selbst aus: „Jetzt soll 
die Latte auch in Wettkämpfen bei 1,60 m nicht 
mehr fallen“.

Arminia-Trainerin Jutta Frommeyer zog insgesamt 
ein positives Fazit aus den diesjährigen Westfa-
len-Meisterschaften: „Auch wenn Philip Werning, 
Lina Saur, Lotta Tormöhlen und Emily Jackson aus 
verschiedenen Gründen nicht teilnehmen konnten, 
scheint aber insgesamt die Ausrichtung unserer 
Trainingsarbeit zu passen“, fasste Frommeyer die 
Wettkämpfe zusammen und freute sich: „Gerade 
auch die Leistungen der jüngeren Athleten lassen 
uns zuversichtlich auf die bevorstehenden Kreis-
meisterschaften in der heimischen Kreissporthal-
le blicken“.
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U-18 Sprinterin Lara Keller 
fährt zur U 20 DM

Auch der 200 m Titel bei den Landesmeisterschaften 
geht nach Ibbenbüren

Gelungener 
Jahresabschluss

Jan Eric Frehe knackt die DM-Norm für die Hallen-DM
Felix Tenberg Dritter beim Silvesterlauf in Altenrheine

Lara Keller bestach zum 
Auftakt der Meisterschaf-
ten mit einer fantastischen 
Frühform. Im 200 m-Sprint 

konnte sich die Kaderathletin 
nach dem Staffelerfolg der U18 
in der letzten Freiluftsaison nun 
doch etwas überraschend ihren 
ersten Einzeltitel auf Landesebe-
ne sichern.

Überraschend vor allem deswe-
gen, weil sie den ersten Titel nicht 
in ihrer Altersklasse U18 errang, 
sondern im Vorbereitungswett-
kampf der U20-Klasse, in der die 
Achtzehn- und Neunzehnjährigen 
antreten. Auf der Bahn fünf konn-
te die Sechzehnjährige ihre enor-
me Schrittlänge optimal nutzen. 
Vor sich eine starke Konkurren-
tin, gefiel sie auch in den engen 
Kurvenphasen. Mit aggressiver 
Beschleunigung hatte sie den 
Kurvenvorsprung schon vor der 
kurzen Zielgeraden aufgeholt. 
Im starken Finish behielt sie die 
beste Technik bei und enteilte der 
Konkurrenz. Natürlich war der 
Jubel über diesen Titel groß, noch 
größer war die Freude aber nach 
dem Blick auf die Anzeigetafel, 
als herausragende 25,39 Sekun-
den aufleuchteten. Damit wurde 
die geforderte Norm für die natio-
nalen Titelkämpfe deutlich unter-
boten. Nachdem Lara bei einem 
ersten Testwettkampf Anfang 
Januar schon sehr starke 25,78 
Sekunden gelaufen war, liebäu-
gelten sie und das Arminenteam 
schon ein wenig mit einem Start 
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten. Die geforderte Norm dafür 
sind 25,70 Sekunden. Dies war 
in der ursprünglichen Jahrespla-
nung nicht vorrangiges Ziel, weil 
auch dort die Konkurrenz in die-
ser Disziplin erheblich ist. 

Beim Sprintwettkampf in Münster konnte 
Jan Eric Frehe mit starken 6,85 Sekunden 
über 60 m die Saison 2023 erfolgreich ab-
schließen. Er erfüllte die B-Norm zu den 

Deutschen Hallenmeisterschaften in Leipzig und 
durfte damit über die Rangliste erstmals bei den 
Erwachsenen teilnehmen. Ab diesem Jahr startet 
Jan Eric Frehe für die LG Brillux Münster. Hier hat 
er einen Weg gefunden, bei angepasstem beruf-
lichen Engagement eine Schwerpunktlegung auf 
den Sport zu testen. Im Umfeld mit weiteren er-
wachsenen Sprintern hofft er u.a. auch auf span-
nende Staffelläufe in der nationalen Spitze.

Beim Silvesterlauf in Altenrheine ging Felix Ten-
berg, ein Quereinsteiger, der inzwischen der Klas-
se M30 angehört, über 5 km an den Start. Nach 
dem gelungenen Auftakt beim Mesumer Advents-
lauf hoffte er auf weitere Steigerungen. Seine Qua-
litäten konnte er jedoch nicht voll ausspielen, weil 
er das Tempo immer wieder den widrigen äußeren 
Bedingungen anpassen musste. Dennoch belegte 
Felix am Ende mit 20:24 min. einen guten dritten 
Platz unter 29 Startern. In der kommenden Saison 
möchte er erstmals Starts auf Landesebene in sei-
ner Altersklasse testen.

Jan Eric Frehe

Lara Keller

Felix Tenberg 
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Die diesjährigen Kreiscrossmeisterschaf-
ten in Ochtrup werden wohl allen Athle-
tinnen und Athleten in Erinnerung blei-
ben. Das regnerische Wetter der letzten 

Wochen hatte auch auf der Laufstrecke seine Spu-
ren hinterlassen. So wurden die Waldlaufmeister-
schaften am vergangenen Sonntag eher zu einer 
Rutschpartie im Schlamm, bei der viel Konzentra-
tion und Durchhaltevermögen gefordert war. Doch 
die Leichtathleten der DJK Arminia Ibbenbüren 
meisterten diese Aufgabe und nahmen am Ende 
des Tages fünf Titel mit nach Hause.

Den Anfang machten die Sprintspezialistinnen der 
weiblichen Jugend U18. Hier legte Lotta Tormöh-

len die knapp 5km in 26:14 Minuten zurück und 
sicherte sich damit den Sieg. Auch in der Mann-
schaftswertung stand sie mit ihren Teamkolle-
ginnen Lara Keller und Lina Saur ganz oben auf 
dem Treppchen. Einen weiteren Titel gab es in der 
M30. Ausdauerläufer Felix Tenberg kam hier nach 
20:08 Minuten als Erster ins Ziel. Ebenfalls über 
diese Strecke holte sich Ben Grade in der M15 die 
Bronzemedaille. Fener Ay traute sich an die längs-
te Strecke des Tages. Knapp 8700m im Schlamm 
legte sie in 56:14 Minuten zurück und errang damit 
den Titel in der W40.

Aber auch der Nachwuchs der DJK lieferte ab. Da-
bei stach vor allem Kiron Nadarajah heraus. Das 

Crossmeisterschaften 
in Ochtrup

Arminen holen fünf Titel

LVM-Versicherungsagentur 

Ingo Konermann 
Wilhelmstraße 95 
49477 Ibbenbüren 
Telefon 05451 998754 
info@konermann.lvm.de

Wir kümmern uns 
um Ihre Versiche-
rungs- und 
Finanzfragen!

Drei Titel sammelten v. links:
Lotta Tormöhlen, Lara Keller, Lina Saur, Tom Süßholz 

und Felix Tenberg

Sieger in der M 9, Kiron Nadarajah, links,
und Finn Burghardt
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9-jährige Nachwuchstalent hatte schon in meh-
reren Diszplinen sein Können gezeigt und konnte 
sich am Sonntagnachmittag erneut Kreismeister 
nennen. Mit einem beeindruckenden Schluss-
sprint beendete er die 1300m Strecke schon nach 
5:57 Minuten. Knapp dahinter kam sein Mitstreiter 
Finn Burghardt nach 6:38 Minuten ins Ziel. Auch 
Emilia Menger (Platz 4), Henri Höppner (Platz 6), 
Mia Oelgemöller (Platz 11) und Rosalie Quiroga 
(Platz 13) erreichten vordere Platzierungen in ih-
ren Altersklassen. Zwei Bronzemedaillen gab es 
am Ende des Tages noch einmal durch Tom Mari-
upolski über die 2200m Distanz in der M13 (11:27) 
und Elias Geßner in der M11 (1700m in 8:40).

Tolle Talentiade in 
der Kreissporthalle

Projektleiterin Jutta Frommeyer mit der Resonanz sehr zufrieden

Eine äußerst gelungene 
Veranstaltung war die 
Talentiade für neue jun-
ge Leichtathletikkinder. 

In Kooperation mit Schulen und 
dem verantwortlichen Partner-
verein DJK Arminia Ibbenbüren, 
konnten zahlreiche Kinder für die 
kindgerechten Übungen mit den 
Schwerpunkten Laufen, Springen, 
Werfen und Ausdauerlaufen be-
geistert werden.

In der weiblichen U 10 gut unterwegs:
v. links: Rosalie Quiroga, Annabella Ay,

Mia Oelgemöller

Pokale · Medaillen
Ehrenzeichen · Schilder

GRAVUREN
B.KLEIPA
Zur Post 17 - 19
49479 Ibbenbüren-Püsselb.
Fax + Tel. 0 54 51 / 7 83 28

Sie brauchen eine Gravur?
Der Kleipa macht sie mit Bravour!

Wir haben die größte Auswahl an Pokalen,
Medaillen und Ehrenpreisen im Kreis.

Geschäftszeiten:

Montag / Donnerstag: 9.30 - 12.30 + 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch / Samstag: 9.30 - 12.30 Uhr

Terminabsprachen zu jeder Zeit.

Partner der

DJK Arminia

Ibbenbüren

Kleipa AF 2015 1-sp.indd   1 28.02.2015   10:44:34
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Der Fußball- und Leichtathletikverband Westfalen 
unterstützte die Veranstaltung zur Talentsichtung 
wieder und wird sich auch in diesem Jahr über 
neuen Zulauf für die Kindergruppen freuen kön-
nen.

In fünf großen Riegen mit Kindern aus Ibbenbü-
ren und Recke wurden Ergebnisse im 30 m Sprint, 
Weitsprung aus kurzem Anlauf, Raketenballweit-

wurf und Bonbonausdauerlauf ermittelt. Unter-
stützt von zahlreichen Helfern konnten die Kinder 
alle Bereiche der vielfältigen Sportart ausprobie-
ren.

Am Ende gab es für jeden Teilnehmer eine Urkun-
de mit den eigenen Resultaten und eine Medaille.
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DOPPELKOPFCORNHOLE

Man hätte als Organisator im Vorfeld dar-
auf kommen können. Ein Outdoorturnier 
am Wackenwochenende war schon eine 
mutige Entscheidung. Und leider sollte 

es auch so kommen. Hatte man am Vormittag, ge-
mäß der einschlägigen Wetter-Apps, noch die gro-
ße Hoffnung auf ein weitgehend trockenes Event, 
hatte der Wettergott eine andere Idee. Pünktlich 
zum Start öffnete der Himmel seine Schleusen. 

Leider seine ganz großen. Kurzerhand wurden 
aus sechs Courts drei überdachte Plätze mit Hilfe 
von Pavillons gezaubert. Die größtenteils und mit-
unter kreativ und lustig verkleideten Teilnehmer 
ließen sich die Stimmung aber nicht vermiesen. 
Alle 47 gemeldeten Teams kamen. Kurz vorm Be-
ginn gab es sogar noch eine Nachmeldung. Somit 
eiferten 96 Säckewerfer:innen nach dem 2. Titel. 
Im Vorjahr, bei der Premiere im Rahmen des Sta-
dionsportfestes, war die Teilnehmerzahl mit 116 
Spielern nur leicht höher gewesen. Nach etlichen 
Spielen und einem etwas längerem Turnierver-
lauf als geplant, konnten sich am Ende Rafael und 
Uwe Süßmann durchsetzen. Die Titelverteidiger 
„Ballertdasdarein“ um Klaus und Claudia Bosse 
schafften es tatsächlich wieder bis ins Endspiel. 
Starke Vierte wurden die Goldstücke um Detlev 
Lüdtke und Andreas Wallmeier die im kleinen Fi-
nale Simon Keller und Luca Averbeck den Vortritt 
lassen mussten. Der Preis fürs beste Outfit ging an 
Daria Schmidt.

Cornhole 
meets Wacken

2. DJK-Open wieder mit toller Beteiligung

Vier Jahre 
Pause sind dann auch 

genug
17. Doppelkopfturnier der DJK im Jugendraum

Corona sorgte für eine lange Kartenpause. In Schierloh, wo sonst zwei Mal im Jahr in gemütlicher 
Runde die Karten verteilt wurden, fand das letzte Turnier im November 2019 statt. Und die Armi-
nen und auch Nicht-Arminen hatten wieder richtig Lust aufs Kartenspielen. Fast 40 Spieler fanden 
sich bei der Neuauflage zusammen.

Mehr als der langjährige Durchschnitt. Am Ende konnte sich erneut Andreas Schmidt durchsetzen, der sich 
knapp vor Renate Schnieders und Tanja Vosseberg durchsetzte. Die neun Bestplatzierten wurden zudem 
mit einem Präsentkorb ausgezeichnet. Den Sonderpreis erhielt verdientermaßen Frank Vosseberg. Die 
nächste Auflage erfolgt dann im April. Vermutlich mit einem neuen Siegerpokal. Danke Andreas
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Wir suchen dich!

Werde Jugendtrainer

bei der DJK Arminia!

Werde Teil

unseres Teams!

+++ ACHTUNG +++

Unsere 

Redaktions- 

Email-Adresse 
hat sich 

geändert!



NICE TO
MEET YOU!

HELLO YOU!

Dein neuer Wegbegleiter

JETZT BEI UNS ENTDECKEN!

Autohaus Bäumer GmbH
Gutenbergstraße 27
49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 5091-0

Das perfekte Modell für Einsteiger!
Dynamisch I Energiegeladen I Elektrisch


